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B) Die natürlichen Reichtümer der Vereinigten Staaten finden
ihre glückliche Ergänzung in der wirtschaftlichen Kraft und Tüchtig-
keit des Volkes,:&amp;lt;^5,^&amp;lt;v v.

Unter dem Einfluß der besonderen natürlichen und politischen Verhält-
nisse sind die eingewanderten Europäer (vorwiegend Engländer und Deutsche)
und deren Nachkommen zu einem einheitlichen Volkstum mit englischer Sitte
und Sprache zusammengeschmolzen. Sie machen 90°/o der Gesamtbevölkerung
aus. Der Praktische, vorwiegend auf das Erwerbsleben gerichtete Sinn, der
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latten (9 Mill.) sind hauptsächlich Arbeiter iu den Plantagenstaaten des Südens; die Indianer
sind auf 280000 zusammengeschmolzen; die Einwanderung der Chinesen und Japaner hat
man durch gesetzliche Bestimmungen beschränkt.

Verfassung. Die Union ist eine Bundesrepublik von 48 Staaten, 1 Bundesdistrikt
und 2 Territorien (Alaska, Hawaii). Der Präsident wird auf 4 Jahre gewählt; ihm zur
Seite steht der Kongreß.

Wirtschaftliche Verhältnisse. Unter allen Staaten der Erde erzeugen
die V. St. am meisten Getreide (besonders Mais und Weizen), Baumwolle
und Tabak. Der Anteil der V. St. an der gesamten Weltproduktion beträgt:
Weizen — 20°/o, Mais = 75°/0, Baumwolle — 70°/y, Tabak— 30—35°/0.

Die Wärmeabnahme nach N. zwingt zum Wechsel der Kulturen; wir uuter-
scheiden 4 Anbauzonen: 1. die Zone der tropischen Gewächse im S. Anbau von
Neis, Zuckerrohr und Baumwolle, nach dem wichtigsten Produkt „Baumwollzone" genannt
(bis 37" n. Br.). 2. die Maiszone (bis 42°, im Osten bis Boston). 3. die Welzenzone (im


